
Vildliader Chronilr .

Aeltestes Anitsvl 'cctL öev StciöL Wilöbclö .

Anzeiger und Unterhaltungs - Blatt für Wildbad und Umgebung,
: Areiundzrvrlirzilzt

'ter I <rt,rg ^ >lg .

Erjcheütt jeden Mittwoch und Samstag . — Abonneinentspreis uni dem jeden Samstag erscheinenden Ikknstrirten Sonntags - Mkatt an
WiWbad vierteljährlich iQr 10 monatlich 4t> durch die Post bezogen im Bezirk 1 15 auswärts 1 4b ^ vierteljährlich . —

Jnsertionspreis die Zeile oder deren Nanm für Wildbad 8 , für auswärts 10 ^ .

I7rc >. 22

Die Kaiscr -^ suannuenknnft .

Am 6 . August gegen 6 Uhr Abends , so
teilt man jetzt offiziell mit , wird Kaiser Franz
Joseph zum Besuche des deutschen Kaisers in

Gastein eintreffen . Zwei Tage später gedenkt
der Herrscher Oesterreich -Ungarns bei seinem
erlauchten Freunde zu verweilen . Wenn solche
Fürstenbegegnungen auch nicht immer eine
aktuelle politische Bedeutung haben , so weiß
man doch , daß die Gasteiner Zusammenkunft
ein Ausdruck der intimen Beziehungen ist,
welche zwischen den betheiligten Fürsten und
ihren Völkern bestehen . Die enge Verbindung
der beiden Kaisermächtc bildet den Damm ,
an welchem die unruhig hin - und herwogcnde
Flut der europäischen Politik sich bricht , sobald
sie Neigung zeigt , die normale Bahn zu ver¬
lasse» .

Es gab eine Zeit , wo , sobald es sich um
eine Entrevue der Herrscher Deutschlands und
Oesterreichs handelte , aller Augen sich auch
gleichzeitig auf den „ Dritten im Bunde "

richteten, ans den Herrscher des Zarenreiches
im Osten . Die Politik verträgt keine empfind¬
same Regung , wo die Würfel der Staats¬
kunst rollen , gilt es mehr zu sehen und zu
denken als zu fühlen . Deshalb scheint es

müßig , Worte der Erinnerung an die Tage ,
die vergangen sind , an die Geschehnisse der
politischen Geschichte zu knüpfen . Es ist eben
anders geworden , der Nachbar im Osten hat
die durch eine ruhmvolle Geschichte befestigte
Kontinuität der preußisch - russischen Freund¬
schaft gelöst und in dem nüchternen Katechismus
der Politik heißt es derb und einfach : wer
nicht für mich ist, der ist wider mich.

Alan soll — so berichtet heute der freilich
nicht besonders zuverlässige Pariser „ Figaro "

— bei Zar Alexander III . eine Anregung
zu einer Begegnung mit dem deutschen Kaiser
gewagt haben . Darauf habe der Zar er¬
widert. daß er unter keinem Vorwände den

Fuß auf deutschen Boden setzen werde .
Mag die Meldung des Boulevard -Blattes ,

die sich angeblich auf eine Aeußerung eines
in Ischl weilenden Mitgliedes der russischen
Kaiserfamilie stützt , wahr oder erdichtet sein ,
sie spiegelt jedenfalls in ihrer bestimmten
Deutlichkeit die allgemeine Auffassung der Lage
treffend wieder .

Württemberg .
Stuttgart, 29 . Juli. Am 15 . d . M

ist , laut St - Anz . , in Freudenstadt von

Bevollmächtigten der württembergischen und

badischen Regierung ein Staatsvertrag wegen
Herstellung der nach dem Gesetz vom 24 . Mai

ZU erbauenden Eisenbahn von Schramberg
nach Schiltach , die zum größten Theil auf
badisches Staatsgebiet zu liegen kommen wird ,
zum Abschluß gebracht worden

Mittwoch den 3 . August

Zitünsinge » , 30 . Juli . Nachoem schon
seit einige » Tagen in der Umgegend der Rößles -
scheuer, an welche ein neues Wohnhaus gebaut
ist, ein brenzlicher Geruch verspürt worden war ,
sah man gestern Abend plötzlich aus vielen
Stellen des Dachs dieser Scheuer weißlichen
Rauch hervorquellen , und es ergab sich , daß
das Heu , mit welchem die Scheuer 'von unten
bis unter das Dach hinauf , ohne daß Zwi¬
schenböden vorhanden sind , angefüllt war , teil¬
weise in einen solchen erhitzten Zustand geraten
war , daß beim Oeffnen des Hauptheerdes der
Erhitzung die Hellen Flammen ausbrachen . Die¬
selben konnten sich aber bei der vorhandenen
Hilfebereitschaft nickt weiter verbreiten . Da
der erhitzte Teil des Heues sich mitten durch
die Länge der Scheuer zog, so blieb nichts
übrig , als die Scheuer vollständig zu räumen ,
und das Heu in einer großen Anzahl Wagen
zunächst vor die Stadt hinaus zu führen , ein
Geschäft , welches viele Kräfte bis gegen Mitter¬
nacht in An pruch nahm . Bei dem vorge¬
schrittenen Grade der Erhitzung des Heues ist
es als ein Glück anzusehen , daß die Gefahr
noch bei Tag entdeckt worden ist.

Langenau, 1 . August . Nach außer¬
ordentlich heißen Tagen zog gestern gerade
zur Mittagsstunde ein schweres Gewitter über
unsere Gegend hin ; dasselbe brachte bei starkem
Sturm und strömendem Regen leider auch etwas
Hagel , der in einem Teil L >s Winterfeldes
zwischen hier und Wettingen Schaven verur¬
sachte. Man schätzt denselben bis zu '/s des
Ertrags Heute folgt von früh Morgens an
ein Gewitter auf das andere ; die dadurch
bewirkte Abkühlung der Luft ist wahrhaft
wohlthuend .

Areuoenstadt , 30 . Juli . Heute wird
der 87jährige , pensionierte Schullehrer Grie¬
singer von Betzingen hrer beerdigt und morgen
der als Geschäftsmann so rührige Tuchfabri¬
kant Ehr . Möhrle , der durch einen Fall auf
der Treppe seines Hauses sein Leben verlor .

R undschau
Lörrach, 26 . Juli . Wie der „Konst .

Ztg .
" mitgeteilt wird , hat der Inhaber der

Türkischrot -Färberei in Thumringen , Herr C .
Resch in Firma Müller und Resch, ein von
ihm selbst erfundenes Rezept zur Bereitung
einer Türkischrot - Farbe an ein großes engli¬
sches Fabriketablissement um den großen Be¬

trag von 60 000 M . verkauft . Aus diesem
Anlasse gab Herr Resch seinen Arbeitern am
Samstag Abend ein kleines Fest .

Waden-Waden, 1 . August . Das gestrige
Radfahrerfest des hiesigen Velozipedistenklubs
nahm bei herrlichster Witterung den glänzendsten
Verlauf . Zahlreich hatten sich die Radfahrer
aus Straßburg , Offenburg , Bühl , Rastatt ,
Karlsruhe , Pforzheim , Heilbronn und Mann -

1287 .
heim rc . eingefunden . Auf der Promenade
wiese war ein ca . 600 Quadratmeter großes
Podium aufgeschlagen . Um 2 Vs Uhr er¬
folgte das Korsofahren durch die Hauptstraßen
der Stadt mit der Kapelle des I . schief. Dräg .-
Reg . Nr . 15 aus Hagenau an der Spitze .
Nach 4 Uhr begann das Preisfahren , welches
durch eine Allegorie des Kunstfahrens , dar¬
gestellt vom hiesigen Velozipedistenklub , in
trefflicher Weise zur Ausführung gebracht
wurde und sich das gleiche Bild des Abends
bei bengalischer Beleuchtung in prächtigem
Lichte wiederholte . Die Preisbewerbung er¬
streckte sich auf : 1 . Gruppenfahren , 2 . Kunst¬
fahren und 3 . Quadrillcfahren .

Irankfurt , 31 . Juli. Kurz hinter der
Eisenbahnbrücke in Sachsenhausen sind heüte
Nachm gleich nach 4 Uhr 2 Züge aufeinan¬
der gefahren , und zwar der nach Sachsenhau .sen
gehende Personenzug der Hanau - Bebraer und
der Personenzug der Hess. Ludwigsbahn . Ver¬
unglückt ist ein Bremser der Hess. Ludwl '

gs -
bahn , der bereits bei dem Hanauer Zusammen¬
stoß eine leichtere Verletzung erlitten hatte . Der
Mann blieb auf der Stelle tot , indem ihm
der Brustkasten eingedrückt wurde . Leicht ver¬
letzt wurden 4 Personen (Reisende ), die zu
Fuß nach der Stadt zurückkehren konnten . Von
dein Zugmaterial sind 6 Wagen zum Teil
stark beschädigt , 5 davon sind ohne Unterge¬
stell, während die Räder auf den Schienen
liegen , seitwärts von demselben umgefallen . Die
Strecke ist teilweise unfahrbar , die Telegrafen¬
leitung an jener Stelle zerstört . Die Wieder¬
herstellung wurde sofort unternommen . Der
Zusammenstoß erfolgte dadurch , daß der um
12 Uhr 35 Min . auslaufende Berliner Ku¬
rierzug entgleiste , wodurch Betriebsstörungen
eintraten . Der 2 Uhr 55 Min . von hier
fällige Bebraer Personenzug erlitt daher eine
l ' /rstündige Verspätung und der 3 Uhr 28
Min . von Mainz hier fällige Personenzug fuhr
infolge dessen auf diesen Bebraer Zug .

— Eine größere Freilegung des Kölner
Doms im Süden ordnete der K . Z . zufolge
der Kaiser durch Kabinetsordre an . Es find
zunächst 600 000 zum Häuserankauf zu
verwenden . In der nächsten Zeit soll auch
das neue Domhotel mit dem anstoßenden Hause
abgebrochen werden , wozu über eine Million
notwendig ist.

Werlin , 29 . Juli . Kaiser Wilhelm ge¬
denkt am 21 . August seine Badekur in Gastein
zu beenden . Gestern badete er eine Viertel¬
stunde lang . Der Kaiser geht dann nach Ba¬
belsberg , wo inzwischen die Kaiserin bereits
eingetroffen sein wird .

Kannover, 28 . Juli . Die Kunstsamm¬
lung des vorstorbenen Senators Culemann ist
von der Stadt Hannover für den Preis von
600 000 M erworben worden . Der Staat
gewährte zu diesem Zweck eine Beihilfe von
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300 000 M . Die Sammlung wird mit der¬
jenigen des Rentners Hermann Kestner , eines
Enkels von Goethe ' s Lotte , in dem zu er¬
bauenden Kestner -Museum untergebracht werden .
Kestner hat zum Bau dieses Museums , vem
er seine Sammlungen bereits früher geschenkt
hatte , eine Beihülfe von 100 000 M . gewährt .

Metz, 28 . Juli. Unsere Nachbarstadt
Diedenhofen ist seit 8 Tagen in lebhafter Auf¬
regung wegen eines geheimnisvollen Mordes ,
der um so unheimlicher ist, als man nicht ein¬
mal die Person des Ermordeten , geschweige
denn die des Mörders kennt . Am 20 . Juli
fand man an der Straße von Diedenhofen
nach Gentringen an einem einsamen Orte auf
freiem Felde die nur notdürftig bekleidete Leiche
eines jungen Mannes , der nach ärztlichem Gut¬
achten erwürgt worden ist . Die sofort ange -

stellten Nachforschungen nach der Persönlichkeit
des Erwürgten , nach der Ursache des Mordes
und nach dem Mörder sind ohne Erfolg ge¬
blieben . In Einzelheiten hat das Gericht
zwar erfahren , daß ein dem Ermordeten glei¬
chender junger Mann am Tage vor dem Morde
von Metz nach Diedenhofen gereist ist und wäh¬
rend der Fahrt einem Dienstmädchen erzählt
hat , er wolle nach Ojähriger Abwesenheit in
seinem bei Diedenhofen gelegenen Heimatsort
zurückkehren , auch will man einem jungen Mann ,
der im Besitze erheblicher Baarmittel war , in
Begleitung von verdächtig aussehenden Indi¬
viduen in mehreren Wirtschaften Diedenhofens
gesehen haben . Das sind aber auch sämmt -
liche Anhaltspunkte , die bis jetzt sich geboten
haben .

Wien , 31 . Juli . Als Geschenk für den
Papst zu seinem Jubiläum wird in Wien ein
massives , mit Edelsteinen geziertes Goldkreuz
angefertigt , dessen Preis 100 000 Gulden be¬

trägt ; dazu spendete Kaiser Franz Joseph
20 000 Gulden , den Rest die Wiener Aristo¬
kratie .

Wrag , 26 . Juli . Aus Rakonitz wird
der „ Bohemia " unterm 25 . d . geschrieben :

„ Heute früh fuhr Fürst Max Egon Fürsten¬
berg von seinem Hofe Hrebecnik mit vier jungen
Pferden , als plötzlich eine zur Weide getrie¬
bene Kuh dem Viergespann entgegenrannte .
Die Vorderpferde wurden scheu , stürzten über
den etwa einen Meter tiefen Straßengraben
auf eine Wiese und rissen die Deichselpferde ,
welche gleichfalls fielen , mit sich . Sie sprangen
jedoch wieder auf und rasten , die letzteren nach¬
schleppend , ins Dorf zurück . Der Fürst sprang
unversehrt vom Wagen . Der Kutscher jedoch
fiel unter denselben . Es wäre vielleicht noch
viel Unglück geschehen, wenn die Rosse nicht
von dem dortigen Tischlermeister Schwarz und
dem Kaufmann Robert Steinreich aufgefangen
worden wären . Die Deichselpferde , zwei sehr
wertvolle , edle Rosse , wurden arg verwundet .

"

Lemberg , 30 . Juli . In Horovenka (an
der Glowka , Galizien ) ist gestern die Hälfte
der den Ringplatz umgebenden Gebäude ab¬

gebrannt .
Aus Italien ist eine Trauerbotschaft ein¬

gegangen . Agostino Depretis , der italienische
Ministerpräsident , ist nach längerer Krankheit
am Freitag Abend in Stradella gestorben . Er
war am 31 . Januar 1813 zu Maggana -Corte
in der Nähe von Stradella geboren und hat
bereits in den 40er Jahren auf politischem Ge¬
biet eine hervorragende Rolle gespielt Er ge¬
hörte stets der gemäßigt liberalen Partei an
und hat als ein zur Vermittelung geneigter
Mann in den verschiedensten Ministerien , mehr¬
fach auch in leitender Stellung gewirkt . Sein
Tod erregt in ganz Italien lebhafte Trauer .
Die Leiche wird am 4 . August in Stradella
beigesetzt werden , König Humbert ist in Rom

bereits eingetroffen , da das Ministerium sein
Entlassungsgesuch eingereicht hat .

— Der engl . Konsul in Mizza , Harris ,
schreibt in seinem vom englischen Ausw . Amte
veröffentlichten Jahresbericht , daß die deutschen
Kaufleute in diesem Bezirk alles vor sich her
treiben , zum Nachteile selbst der französ . Fa¬
brikanten . Die Deutschen hätten längst die
Thatsachen zu ihren Gunsten begriffen und nicht
vernachläßigt , den größten Vorteil daraus zu
ziehen . Die unzähligen Läden in Nizza , Cannes
und Mentone seien mit Artikeln deutscher Fa¬
brikanten gefüllt , dje ungeachtet des hohen
Schutzzolls billiger und mit größerem Nutzen
für den ansässigen Handelsmann als Pariser
Artikel verkauft werden können . Deutsche ver¬
goldete Tapeten z . B . kosten Vs weniger als
der in Paris fabrizierte Artikel . Die Ursachen
des deutschen Erfolges , fügt der Konsul hinzu ,
sind : die von den Kaufleuten entfaltete uner¬
müdliche Initiative und Energie , die Sprach -
kenntnisse ihrer unzähligen Handlungsreisenden ,
ihre Fertigkeit , die Bedürfnisse des Käufers aus¬
findig zu machen und demselben Rechnung zu
tragen , und ihre Bereitwilligkeit , drei - , sechs-
oder neunmonatlichen Kredit gegen Wechsel zu
geben .

Aus Athen , 27 . Juli meldet man den
Daily News in London : Gestern Nachm , wurde
eine 14 Mann starke Räuberbande von einer
Abteilung türkischer Truppen in einem 2 Stun¬
den von Katerina entfernten Dorfe an der
Küstenstraße zwischen dem Olympusgebirge und
Saloniki umzingelt . Nach 2stündigem heißem
Kampfe wurden 10 Räuber , darunter ihr Haupt¬
mann , getötet . Die übrigen 4 entkamen . Auf
Seiten der Truppen blieben 2 Mann tot auf
dem Platze und 8 wurden verwundet . Die
Köpfe der 10 Räuber wurden nach Katerina
eingebracht In der ganzen Umgegend des
Olympusgebirges scheint es von Räuberbanden
zu wimmeln .

Krakau , 1 . August . Die Feuersbrunst
in dem gazilischen Badeorte Sassow war größer ,
als der Telegraph zuerst gemeldet . 170 Be¬
sitzungen mit 400 Gebäuden sind niedergebrannt ,
2000 Menschen obdachlos .

Wombay , 30 . Juli . Aus eingeborenen
Quellen verlautet , daß der Emir von Afgha¬
nistan , als er hörte , daß eine russische Trup¬
penabteilung nach Badakshan vorgedrungen sei ,
2 seiner Edlen , zu denen er volles Vertrauen
haben konnte , mit einer Abteilung Reiterei aus¬
sandte , um zu untersuchen , ob es wahr sei .
Da sich das Gerücht bestätigte , machte der
Emir bekannt , daß er den Gouverneur von
Faizabad und den Beamten in Packhal be¬
strafen werde , weil sie die Nachricht nicht ge¬
meldet hatten . — Die beiden russischen Ver¬
messer, welche kürzlich in Chitral ankamen , sollen
Abdul Malik Tore , den Bruder des Emirs
von Bokhara , in Abottabad bei Peshawur aus¬
gesucht haben , worauf sie nach Chitral zurück¬
kehrten . Der Zweck des Besuches ist unbekannt .

Werv-Hork , 27 . Juli . Am Montag starb
der Präsident der Mormonen , Oberhaupt der
12 mormonischen Apostel , John Taylor . Der
Tod ereilte ihn in der Nähe von Salt Lake
City . Man weiß aber nicht genau wo , da
Taylor sich vor den Händen der Justiz ge¬
flüchtet hatte .

Vermischtes .
— Hebt eure Familienpapiere auf ! Ein

armes Bäuerlein in Schwaben oder Baden
that ' s , obgleich es nie wußte wozu . So
ward er alt und grau . Da traf ihn die
Kunde , ein Vetter sei ihm in Paris gestorben
und die Behörden suchten seit Jahren nach
den Erben für die vielen Millionen Francs .

Bold stellte sich nach seinen Papieren heraus ,
daß er der berechtigte Erbe sei und er machte
sich nach Paris auf , nahm aber sogleich einen
Advokaten mit .

— Ein seltenes Beispiel von Of¬
fenheit gab der spanische General Graf von
Gages , als er im Jahre 1744 bei Velletri
von den Oesterreichern überfallen wurde , aber
durch die Tapferkeit seines Heeres schließlich
doch einen glänzenden Sieg über die Feinde
davongetragen hatte . Der Rapport , den er
von diesem Treffen anseinen Herrn nach Madrid
einsandte , ist noch vorhanden und lautet in
deutscher Uebcrsetzung : „ Ich bin in meinem
Laqer von dem Feinde überfallen worden und
derselbe drang wegen meines Mangels an
Wachsamkeit bis an mein Zelt , wurde aber
von Ew . Majestät Truppen mit großem Ver¬
luste zurückgeschlagen . Die Waffen Ew . Ma-
jestär sind so siegreich gewesen , daß das Kö¬
nigreich Neapel vor dem Feinde sicher ist . Je¬
doch dieser Sieg ist allein meinen tapferen
Truppen zuzuschreiben . Ihre Tapferkeit hat
meine Fehler wieder gut gemacht . Nie kann
diese Fehler ein glücklicher Ausgang rechtfer¬
tigen , und sie würden unverzeilich werden , wollte
ich sie zu bemänteln suchen ! " Eine derartige
Offenheit und Bescheidenheit eines siegreichen
Generals steht wohl einzig in den Annalen
der Geschichte da !

( Ein lustiger Geburtsort . ) Im
Tanzsaal geboren zu sein , ist wohl nur wenigen
Menschen beschieden gewesen , und dennoch er¬
eignete sich kürzlich dieser Fall auf der Förster
Kirmes . Es waren nämlich Zwillinge , die

daselbst bei Walzertönen das Licht der Welt
erblickten .

(Wasch en von Stroh hüten .) Weiße
Strohhüte kann man sich mit Leichtigkeit und
Vorteil selbst waschen . Man entfernt zu diesem
Zwecke das Hutband und wäscht den Hut mit
einer etwa öprozentigen Citronensäurelösung ,
wozu man sich eines kleinen Schwammes bedient.
Alsdann spült man mit reinem Wasser ab und

hängt den Hut in die Sonne . Der Erfolg
ist ganz überraschend .

Wer bewährte , reelle Volksmittel
zu bekämpfen sucht, erweißt dem weniger
Bemittelten damit keinen Dienst . So lange
als unsere Erinnerung reicht , hat es stets Mittel

gegeben , welche in jeder Familie als Haus¬
mittel gehalten wurden . Mit der fortschrei¬
tenden Wissenschaft , haben auch sie Verbesse¬
rung erfahren und an Stelle der Schäfersalbe
und des „ Tranks der alten Frau " sind Mittel

getreten , welche von Berufenen geprüft und

empfohlen wurden . Dies gilt hauptsächlich von
den seit so vielen Jahren beim Publikum so
sehr beliebten Apotheker R Brandt 's Schweizer¬
pillen . Die ersten medicinischen Autoritäten
und Hunderte von praktischen Aerzten haben
sie als das angenehmste , sicherste und unschäd¬
lichste Abführmittel empfohlen . Man lasse sich

daher durch keine mißgünstige Auslassungen
beeinflussen , sondern mache mit den Schweizer¬
pillen , welche L Schachtel 1 in den Apo¬

theken erhältlich , einen Versuch und man wird

das Urteil der Aerzte bestätigt finden .

Buxkin , Kammgarne sjir Herren - »
Knaben -Kkeider, gäranürt reine Wolle,
nadelfertig ca. 140 ein . breit a Mk - 2 35
per Meter , versenden in einzelnen Metern,
sowie ganzen Stücken portofrei in 's Hau »
0 « ttiriK « rL Sr « ., L « » irZLtkrrrtrr ar >
Buxkin -Fabrik - DöpSt . — Direkter Versand -
an Private . Muster - Collektionen bereitwillig!-
franko .
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Lnrpnomenallk-Sslkuekiung .
Dort vo plöt^lieli dis Rur sieb rau -

sebsvd dursb ibr lkslssnbstts ^väogt , nasb-
äsm sis vorbsr in muntsrsm Ranks ein
Vüsssntbal durobsilt, dssssn grüns Vnsn
siel, sankt am LsrAAsländs binanLisbsn bis
LUw stämmigen Ilosbvald , vo dis bräktigv
bukt dss IValdvs sieb misobt mit dsn lisb -
liebs» Ollktsn , dis dsm vürsögso Heu snt-
strömsu , dus der üsissigs IVissbausr in
sinkaobsn 8tadeln gsborgsn , vslebs rsAsl-
los Lsrsirsut dsm Vngs einen srvünsektsu
bullspunbt gsväbrsn — dort bat dis Rand
des ölsosobsn dsm sngsn I bals bart an
beiden Oksrn dss sobäumsndsu XInssss
yvsi IVsgs abgsrnngsn , vslebs bssobattst
von dsn üppigsn Xronsn präslitigsr bin¬
den , Xborn und liastanisn , gsmisobt mit
dsm dnobsln Orüo Lgblrsiobsr lannsn ,
Xiebtsn und Xübrsn, ?vsi IVandslgängs
bilden , vslebs ibrssglsiebsn suobsn . ^ .ut
der rsebtsn 8sits ragt sins käst ssnbrsebts
IVavd smpor. In gsvaltigsn Rlüebsn , mit
blaüsndsn Rissen , doob unvsrssbrt von
dem nagenden Valins der 2sit bat das
Urgestein sieb 2 u Nags gsrungsn und dis
groben Rissen seliansn gar mürriseb und
drobsud ank dis rvsrgbaktsu Rrüdsr im
Betts dss XIussss , nbsr vslebss dis Klars
Blut sprudelt und strudelt , vogst und
vallst , sebäumst und brauset . Vsrstsskt
unter dsm sebattigsn Ranbdaebs grüsssn
Lebut^büttsn bsrab , ländlivbs Rr^sugnisss
aus lavnsnrinds und seblanksn 2vsigso ,
und laden dsn erlnt'/ton anderer nur
küblsn und sieborsn Rast . Und dort —
bat dort visllsiebt sin 2vsrgkünig sieb und
ssinsn Osistsrn dis ra» snds Lnrg ank stol¬
zen Xsls srbaut ? Rast viü ss uns so dünken.
8ollts absr sinsr nvsiksln an disssn 8ebvarn -

valdgsistsrn , so mügs sr nur bsuts ^ .bsnd
vsnn dsr Noud nur als selivvaebs 8iebsl
ins gsbsimnisvolls Onnksl bsrsinlsuebtst ,
binansgsbsn an dis 8tslls , vslebs dsr alles
vvrdrängsnds ücksnseb bsi Nag kur sieb in
Rssitn gsnommsn und in sebnödsr IVsiss
Rnnpromsnade genannt bat , und sr wird
ülldso , dass dis Osistsr bei Xaebt ibr
Oassin verraten, bsuts niebt vis sonst
busebsud und sebvsbend , oder ungsssbsn
im Lnsebs ssuknsnd , bsuts babsn sis vis
alljäbrlieb ibr grosses 8tsI1diebeill um dis
2sit dsr 8ommsrsonnsov6nd6 . lausende
von bunten Idebtsrn sind von Raum nu
Baum AsnoAsn und ibr Vkidersebsin tau nt
unrubig auk dsn IVässsrn dsr Ran. ^ bsr
noeb bsrrsebt tisks 8ti1Is, noeb seblaksn
dis 2vsrgs und Onomsn . Oa glnbsn plötn-
lieb rotbs biebtsr und naubsrn mit magi-
sebsn Olanns unter dsn Xslssn und Xronsn
dsn ksnrigsn Ralast däb srvaebsn dis
klsinsn Leblatbr und nun rsgsn sieb iw
buntem Osvimmsl angsuvsrvirrsnd viel
tlsissigs Hände , dis 8ebätns dsr Xrds 2U
bsbsn . Os.valtigs Rakstsnsebüsss trsiksn
unser Obr, nsus bsogalissbs Xsnsr übsr-
nislis.n Xslssn und Raums mit grünem
Xsbslssldsisr und nun kolben 8onnsn - und
Rrillantkontainso, Xäebsr, kädsr , 8ebvärmsr -
kässsr und nvsi raebtstüeks , dis Id altsssr -
Ordsn und dis Xsnsrtulps . Ilsi ! vis das
knnkslt und kümmert , glistsrt und gisisst ,
blitnt und blinkt , klittert und klirrt, don¬
nert und braebt. Von dsr Rslssnbanrsl
bsrab , vo dis Rsusrvsbrmusib aukZsstsllt
ist/ srlrlinAt dis XöiÜAsb̂ inne und unter
ibrsn XlänAsn srsebsiusn in vsebsslndsm
Rarbsnspisl dis Xamsn dss bobsn XöniAS -

paarss von ^Vürttsmbsr^ , IvVKO & 0R6V ,
salutisrt von Rabstsnbattsrissn und römi-

sebsn Riebtsrn . Rin allKsmsinss Vb ! Albt
2suKnis von dsm Oskitbl , an sebönsr 8tätts
sin sebönss 8ebauspisl Ksssbsn su babsn .

Rr . RbotoArapb 8ebmidt in IVild-
bad-Rkorubsim , vslebsr sieb sebon seit dab -
rsn auk dsm Osbists dsr Rboto^rapbis aus-
Lsiebnsts , vas vir sebon an dsn bitbsel,
ausAsstatteten Lebaukästsn , vslebs am Lsd -
botsl und in dsn X^I Vnla^en anAsbraebt
sind , srssbsn , vurds von 8sinsr Na^sstät
dsm XöniA dsr litsl sinss X ^l . vürttsmb .
üok-RboroArapbsn vsrlisksn und rvsr aus
Anlass dss virblieb bübseb und bttnstlsriseb
»usAskübrtsn IVsrlrss : „ Osr Osbsrkall in
^Vildbad 1367 " vaeb Obland , bsstsbsnd
aus 7 pravbtvollsn Xunstblättsrn 2U dsm
Osdiebt ^Isiebsn Xamsns , dssssn IVidmunA
aueb von 8sinsr Ülajsstät dsm XöniA an-
Asnommsn vurds ; dieses Rraebtvsrb möeb-
tsn vir unssrn vsrsbrtsn XurKästsn auk 's
Vn»elsAentliebsts smpksblsn ; ss ist niebt
allsin eins bübsebs XrinnsruvA an IVildbsd ,
sondern bat aueb sinsn lritnstlsrisebsn und
Assebiebtliebsn , IVsrtb und ist dsr Rrsis
dsssslbsn in Vnbstraebt dsr äusssrst tsinsn
und Assebmaebvollsn Vusstattun » sin bil-
llASr 2U nsnnsn .

/ Von klsrmann XüssinAsr ist als
op . 15 im Verlags von Oust . Xlötseb
in . bsip ^i^ als 8alonstüeb „Rin ^.bsnd auk
dsr IVsinbur^ "

, Idylls kür Rianokorts, sr-
sobisnsn , vslebs allen lkrsuudsn leiebtAS-
källixsr , mslodiössr 8alonmusik bsstsns sm-
pkoblsn vsrdsn bann . Oas Aanrs 8tüelr
ist stimmungsvoll gebaltsn , bsĉ usm spislbar
(aueb kür vvnigsr Vorgssebrittsns ) , und
dankbar, so dass es sieb unter 8pislsrn vis
llürsrn Rrsunds srvsrbsn vird . "

Amtliche unv Privat - Anzeigen .

Stadtpflege W i l d b a d .

Obligationen Verlosung .
Bei der heute stattgehabten Verlosung der planmäßig einzuziehenden Städtischen Ob¬

ligationen sind folgende Nummern gezogen worden :
Lit . 1000 Mark Nr . 128 .
Lit. L . L 500 Mark Nr. 123 u . 15Z .
Lit . 6 . k 200 Mark Nr . 123 .

Die Rückzahlung dieser Obligationen geschieht wie die Einlösung fälliger Coupons
kostenfrei bei der Stadtkasse , bei den Bankhäusern Josef Schweizer und Eßlinger
und Comp , in Stuttgart , sowie beider deutschen Genossenschaftsbank von Sörgel ,
Parifius und Comp , Commandite Frankfurt a . M auf 3L Dezember
1887 und hört auf diesen Zeitpunkt die Verzinsung auf.

Den 27 . Juli 1887 . S 'tadtpflege :
Rometsck .

ans i8t
NomivI 'lStttK dsu 4 . Vugust (sovis ssdsu kolgsudsu nvsitsu Oouusrstag )
im iu Sr« «/ -r'ect/rsrr

täglieb (ausgsuoiumeu Sonntags ) Lckulberg Xr . 10, ^unävbst dsm Labnbok.

ewpflsblt In Zrosssr ^ svabl

«

11 > i

Stadt Wildbad .

Stammholz -Verkauf . .
Am Mittwoch den 10 . Augustd . I .,

morgens 11 ^ 2 Uhr
werden auf hiesigem Rathause aus den Stadt¬
waldungen Sommersberg Abt. 14, Blöcherhalde
und Wanne Abt . 2 untere Rollwasserhalde
im Aufstreich verkauft :

1017 Stück tannenes Stammholz mit
1010 Fm .

Revier Schwann .

Brennholz -Verkauf.
Am Montag den 8 . August ,

vormittags 9 Uhr
auf dem Rathaus in Schwann vom Scheidholz
der Hut Schwann (von den Hängen gegen
das Eyachthal) :

5 Rm . eichene Scheiter , 171 Rm . dto . Abfall,
26 Rm . Nadelholz- Scheiter , 5 Rm . dto .
Prügel , 679 Rm . tannener Abfall, 62 Rm .
forchener Abfall, 2 Rm . buchene Scheiter,
62 Rm . dto . Abfall, 2 Rm . erlen Abfall,5 Rm . birkener Abfall, 4 Rm . buchene
Reisprügel, 102 Rm . tannene Reisprügel,4 Rm. gemischte Reisprügel.

Kn vermieten .
Eine Wohnung bestehend in 2 Zimmern,

Küche und sonstiger Zugehör ist auf Martini
zu vermieten bei

Küfer »t i n » 8«
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Willi . ^ ÜlilE , HotdedMIstr . 31
13r4nrn ^ o11oii6 1iomd6n

8>8iem l.akmann , in nalungfau unä maeo,
xriiQÄ Lonnnervars, von 2 Utr . 50 dis 3 NIr . 80 kkz. ,

von 34 — 52 Lalsvoito, kür LriÄÜsii von 1 Narir 90 ktz . an.

ZL

» ess .L» L- L
o» es

^ ^ La
2 .3 8
« SS ---^ 'A
^ ^ .L

e° sw

-S »- «^ 1̂ , L

s 2-

-Z
Z Z>.L

^ 6 eüv rv«2 M

^ ^ 'srÄ ^ .§

ZL Z

.s
°
LH

s L
§) §

DLL

-I- U
'
svi . k 'ü .r Dsu1 : sed .lAriä !

N6äiem 3.1-v6886rt- unä IrinlL-^ eine
aus Palästina unä K !eina8ien .

-i-
A.IIsiuvsrhauk kür Lüddsutsoblaud des veutscbsu Bändels -Vereins in 8wyrna .

Kur siASHss 0 -srvs .olas aus der im grossartigstsu Nasstab angspüauste

siASSSu 5Vsins .ir1s .AS kommt rum Versandt :

Ktärlcsuds Briulc - u .
'

Oessert -Vsins .
Bür Blutarme ,

21 agsu leidende ,
Beeouvalesceutsu .

L. s
-r-S

^2 " .^ -v ^2
. Z ^ c-
- -Z .L?w

^ 1 . 25 /̂ , BI . mit Glas
1 . 25 /̂ . BI . mit Glas

8m ^rnaer kluscat „kudja"
„ „ Bssenr „8eidzskoi "

„ „ Auslese
„ kotwein 8ekt
„ „ herb
„ rot , süss „ Xukludja"

öordeaux -l^ein (acht kraurös . Bothcvsiu) per Blascbe mit Glas
lttener ^ (ungar . Botliweiu ) ^ „
Briauer ^ „ »
Lsrlowitrer ^ ^ n
Blsässer kotwein .
Msrsals -V/ein ( ital . blageurveiu) xr . s/, BI .
HIaiaga (braun u . rothgoldsu ) pr . 0z Bl. ^
Xeres (8berrx ) per Vz Blasvlro 1 . 25 , V> Blaselis mit Glas
0r^ HIadkira per */s Blaselis 1 . 75 ,

*/i Blaselis mit Glas
Küster Ausdruck (Ungar. Süsswslu) pr . v> Bl . mit Glas ^ 1 . 25 ,
lokaler Ausdruck per Origiualklasvho mit Glas 75 ^j , 1 und
Ungsteiner (Bkälssr 5Bs !sswsiu) psr Blaselis mit Glas
veiüeskeimer ^ >, » " „ „
fo >ster Traminer,, „ „ „ n „
Förster Auslese „ „ „ „ „ »
kierstelner (vsisssr Blisiuivsin) „ , , „ „
küileskeimer , , , , „ „ „ „
sind kortwädrsud ru dadsu dsi

Hs .r1 HOrn , ^Veln -Ln -Aros -OesoKM in ^ UBndkBg .
B78 . lVls.ri vsrlLHAS s-iisäritolrlioli r>nr sololis BlLsoBsri , clis rrisirro

Birrris . s,uk Ldiciiisdts , Liorlr nnä 8ts .riio1Ls,x>ss1 trs -̂ sri , nur Giss
Bisdsd <Gs.rs .ndis knr ^ .solidlisit .

I^isäsrla »'« : in V/ilädLä Bsi Okr . 1V11cl5rst.t., Xöiii^Karlstrasss 68 .

Z
°

^ 1 . 50
^ 1 . 25
2 1 . 50
? 1 . 75
2— . 85
6 2 . 25
2 2 . 25
? 2 . 25
2 3 . 25
2 2 . 25
2 1 . 50
2—. 90
2 1 . 15
ü 1 . 40
2 1 . 65
2 2 . —
2 2 . 50

o Haarausfall o
Da meine Frau und ich seit geraumer Zeit

an Haarausfall litten , wandten wir uns , da
anderweitige Anordnungen erfolglos blieben ,
brieflich an Herrn üremikcr , pract . Arzt in Gla¬
rus (Schweiz ) , welcher uns in kurzer Zeit voll¬
ständig von dem Uebel befreite. Herr Bremiker
behandelt alle Arten von Haut- , Nerven - , und
Unterleib,Krankheiten, Frauenkrankheiten, Magen - u.
Varmleiben, Gicht, Nheuuialismus rc . und garantiert
für den Erfolg in allen heilbaren Fällen !

Thun , August 1885 - Ehr . Stöckli .
Adresse : Bremicker , postlagernd Konstanz .

SchraderMes Pflaster
(Indian -Pflaster )

altberühmtes und bewährtes Heilpflaster.
Nr . 1 . Vorzüglich bei dösartrgen Knochen -

und Fußgeschwüren , Knochenkrankheiten und
krebsartigen Leiden rc .

Nr . 2 . Heilt sicher nasse und trockene Flechten,
bösartige Hautausschläge, Gicht , Rheuma und
Gelenkschmerzen rc .

Nr . 3 . Seit Jahren erprobt gegen Salzfluß ,
offene Füße nnd nässende Wunden aller Art .
Apoth. I . Schräder , Keueröach -Stuttgart .
Paq . M . 3. Zu beziehen durch die Apotheken
und Hhr . WildSrett in Wildbad .

gewissenh .Pflg . b . Frau
Stecher , Hebamme, Zähringerstraße 92 .
Karlsrube . sH . u . V . 6 )4)

Mr . 1lli6tzsl6li <

kiehel 6seA2
lp'aSnLernko » r

81 « I1 ^ vrvlL
irr LSIn s .. Ria .

Als tägliches , diätetisches Kelränk
empkoklen .

» r. IMekselis ' Biokel- llscso --eiolmet
sieb — mit lMIvll xeboebt — darek
fVoblxesvbmaeb, bläbrßebalt und leiobts
Verdanliebbeit bsivorraxend ans nnd
starbt dnrsb seine tonisirends Bixen-
sobakt dis Verdannnxsoî ne. Baker
besonders empkeblensvertb knr Linder
nnd Bersonen mit xesebväobtsr Ver-
dannnx.

blit Vkasser xeboebt ist er ein näh¬
rendes Beilmittel xsxen viarrdöe nnd
Lieobdnrebkall der Linder.

llr . klivkseli » ' kiekel - Oavso ist xaran-
tirt frei von Alkalien (Soda nnd Bott-
asebe) , velebe im sogenannten bollän-
diseben Oavao entbalten sind.

0sdr,ll °k, - An « sI,nn , aut äsn » Itettsn .
Vsrbanksprsise der Büchsen :

Llk . 2 . 80 , Ab . 1 .30 nnd Llk . 0 .80 .

M 100,000 Säcke Z
groß , ganz

' und stark , nur einmal ge¬
braucht, für Kartoffeln , Kohlen und Getreide,
pro Stück nur 23 Pfg . Probecollis L
25 Stück versendet unter Nachnahme u . bittet
Angabe der Bahnstation

Max Men-ershausen, Cöthen i. A.

Erklärung und Abbitte.
Ich erkläre hiemit, daß ich die gegen den

Fabrikaufseher Wilhelm Hof gebrauchten
beleidigenden Ausdrücke zurücknehme u . solche
als unwahr bezeichne. Ich wurde dazu von
Anderen verleitet und habe als Sühne die
sämtlichen bisher erwachsenen Klagekosten dem
Hof dankend zurückerstattet, auch habe ich 3
für die Herrnhilfe bezahlt

Wildbad den 27 Just 1887.
Katharine Odermatt , ledig.

Gußstahlsensen mii!
Sicheln ,

ächte Mailänder - und Schmirgel-

Wetzsteine ,
Amerik . Heugabeln
empfiehlt in bester Waare

Fr . Treiber .

Oka .mpL § -

I . 1kr»AIA«8
srreugt genau wie
in der Obampagne

dusch uatürl . Gäbrung hergsstsllte

als vollständigen Ilrsnt « fiii Bi onLösi
Ob » iiipr »An « r .

General - Agentur kür IVürttomberg :

Läuarä l,aiblin L Ov .^VkintiaBälunA
in 8tntts » rt ,

BkiederlaAS in Vki l d b a d l>. l-r. funk, Oonditok

8iek6r6 Heilung !
Alle geheimen Krankheiten nnd deren

Folgen , als Unterleibs- , Geschlechts-, Frauen -
und Hautkrankheiten, Schwäche , Ausfluß, Wasser-
brennen , Bettnässen, Blasenleiden u . s . w - werden
brieflich (ohne Berufsstörung) unter strengster
Diskretion nach neuer wissenschaftlicher Methode
und unter Larantw in allen heilbaren raks»
behandelt durch >Spezialarzt L . Uoebns m
Beiden (Schweiz ) Briefporto 20 Pfg -

Kmtheater Wildbad .
Oireotioii : ? . I îsüiA.

Nittvovst äsii 3 . ^ UAllst.
E» o I «L t r 8 v I» e .

I ûstspisl in 4 Urten von IC. v. 8cböo-
tliLQ unä 6t. LackeldurZ.

Redaktion, Druck und Verlag von Ehr . Wildbrett in Wildbad.
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